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Wir halten weiter durch ...
Liebe Schützen, verehrte Wadersloher, 
verehrte Gäste aus nah und fern, 
„Ein Jahreskreis ohne Schützenfest in Wadersloh, das ist wohl einmalig und wird es 
hoffentlich auch bleiben.“ haben wir im vergangenen Jahr zu diesem Zeitpunkt sicher 
angenommen. Doch dann kam es wieder einmal ganz anders. Das müssen wir akzep-
tieren und ‚verdauen‘. 
Im allgemeinen Kontext der momentanen Umstände der Pandemie und den vielen er-
forderlichen Präventionsmaßnahmen ist das Feiern eines Schützenfestes einfach nicht 
möglich. Das haben wir anerkannt im Schulterschluss mit allen Schützenvereinen der 
Großgemeinde Wadersloh. Auch der Schützenverein St. Margarethen Wadersloh e. V. 
nimmt mit der Absage des diesjährigen Schützenfestes seine gesamtgesellschaftliche 
Verantwortung wahr. Hier existiert momentan keine erkennbare Alternative.  
Aufgrund der anhaltenden Pandemie ist auch in diesem Jahr alles anders: Es fehlt uns 
ein herausgeputztes Dorf, ein Kribbeln in den Gliedern beim ersten Paukenschlag der 
Musik, das Festzelt, das Spekulieren auf ein neues Königspaar und vieles mehr. 
Ein Brauchtum zu pflegen, war sicherlich von jeher eine herausfordernde Aufgabe, 
doch in diesen Zeiten noch mehr. Schützenfest feiern bedeutet auch die Achtung de-
finierter Werte in unserer Gesellschaft. Dazu zählen auch das Gedenken an die Ge-
fallenen und Vermissten und auch an die Opfer der derzeitigen Pandemie und an die, 
die einen Verstorbenen vermissen. Jede an Covid erkrankte Person und insbesondere 
jeder daran Verstorbene ist einer zu viel. Darum wandern gerade an dieser Stelle un-
sere Gedanken zu den 28 in Wadersloh im Zusammenhang mit der Pandemie ver-
storbenen Menschen und zu denen, die um sie trauern. 
Es fehlt unter anderem in diesem Jahr im Rahmen des Schützenfestes das gewohnte 
Miteinander, der Besuch aller Schützen in unserem Altenheim St. Josef bei den älteren 
Menschen der Gemeinde, der Einsatz unserer Kinderbelustigung mit unseren Jüngsten 
– das Engagement für Personengruppen, die in ganz besonderer Weise von den Um-
ständen betroffen sind. 
Ein nicht groß genug anzusetzendes Dankeschön gilt zu diesem Zeitpunkt unserem 
Königspaar Reinhard und Ingrid Ottensmann mit ihrem charmanten Hofstaat, unserem 
Jungschützenkönig Simon Grosse Wienker. Sie haben sich wiederholt bereit erklärt, die 
Regentschaft weiter zu übernehmen. Gemeinsam mit unseren Majestäten, dem Hofstaat 
und allen Schützen erwarten wir im Einklang mit allen Verantwortlichen in Vorfreude 
den Tag, an dem wir wieder zusammen feiern dürfen. 

Der Schützenverein Wadersloh wird seit vielen Jahren großzügig durch zahlreiche Part-
ner unterstützt. Gerade dafür bringen wir an dieser Stelle unsere Dankbarkeit zum 
Ausdruck für unsere Freunde, die momentan auch wirtschaftlich eine sehr schwere Zeit 
durchleben. 
Ein angemessenes und besonnenes Handeln aller Verantwortlichen in unserer Gesell-
schaft hat zweifelsfrei Folgenschweres in unserem Land abgewendet. Wir hoffen mit 
Ihnen und mit Euch auf ein rasches Vorübergehen der Pandemie und eine baldige 
Rückkehr zur Normalität, auch wenn diese etwas anders aussehen mag. 
Bis dahin wünschen wir Ihnen vor allem Gesundheit, sodass wir uns freuen dürfen, Sie 
bei unserem Schützenfest 2022 zu begrüßen, um gemeinsam das Schützenfest gebüh-
rend zu feiern. 
Auch oder gerade vor dem Hintergrund der momentanen Konstellationen halten wir 
es für überaus wichtig, mit Mut, Zuversicht und Vertrauen in die vor uns liegende Zeit 
zu blicken. „Bleiben Sie bitte alle gesund und in guter Laune – es kommen auch 
einfachere und bessere Zeiten auf uns zu.“ 

Mit einem dreifachen Horrido 

Rudi Vienenkötter, Oberst        Michael Bernzen, Major

Dieselstraße 25 ∙ 59329 Wadersloh ∙ Tel. 0 25 23 / 94 10 31 
Fax 0 25 23 / 94 10 32 ∙ Mobil 01 51 / 40 40 14 88 

info@k-hjunker.de ∙ www.k-hjunker.de

Fliesen ∙ Platten ∙ Lieferung ∙ Verlegung

Karl-Heinz Junker GmbH

Kai Beckmann · Fliesenlegermeister



Vor 70 Jahren ... 
1951 Karl Wickentrup - Frau Lilly Hassmann-Sporkmann 
König Karl war der Sohn des Königs Ewald des Jahres 1911. Seine Königin war mit 
ihrem Mann Eigentümer des bereits im frühen Mittelalter erwähnten Hofes „Spork to 
Geist“ – später Sporkmann. 
Mit diesem Fest begannen die Schützenfeste nun schon am Samstagabend mit dem 
„Aufsetzen des Vogels“. Festplatz war von nun an „Böckmanns Wiese“ an der Lan-
genberger Straße. 
Es waren glanzvolle Festtage, über die „Die Glocke“ berichtete.

Hofstaat: 
Arnold Eusterschulte und Lene Lambert 
Heinrich Schürjohann und Maria Gerwin 
Everhard Sudhues und Anni Duffe 
Karl Mense und Aenne Sudhues 
Heinrich Duffe und Anni Schürjohann 
Andre Lambert und Päule Eusterschulte 
Franz Kruse und Mimi Rampelmann 
Hermann Gerwin und Maria Mense 
Johann Hassmann-Sporkmann und Gertrud Wickentrup 
Franz Rampelmann und Käthe Kruse 

Königsoffizier: Bernhard Gerwin 
 
Festwirt: Franz Bomke

Am Park 1a · 59329 Wadersloh · Tel. 0 25 23 / 29 34 · E-Mail: info@winkler-maler.de

www.winkler-maler.de

Wir freuen uns auf
s 

         nächste J
ahr!

Vor 60 Jahren ... 
1961 Felix Schulz – Frau Rita Holtermann 
Der König Felix II. war Angestellter 
des Amtes Liesborn-Wadersloh und 
Vorsitzender der Interessengemein-
schaft der Ostvertriebenen. Seine 
Königin Rita war die Frau des Gast- 
wirts Gerhard Holtermann am 
Kirchplatz. 
Felix Schulz, später Vorstandsmitglied 
des Vereins, hat sich um die Ein-
gliederung der Ostvertriebenen ver-
dient gemacht. Das gute Einverneh-
men zwischen den Ostvertriebenen 
und der heimischen Bevölkerung ist 
wesentlich ihm zu verdanken. 
Während des Festzuges am Montag der Schützenfesttage gab es ein Gewitter; der Fest-
zug löste sich auf. Das Königspaar und der Hofstaat – in Kutschen gefahren – kamen 
wohlbehalten im Festzelt an. Dagegen mußte die abendliche Polonaise ausfallen. 
In diesem Jahr starb im Alter von 80 Jahren der Ehrenbürger der Gemeinde 
Wadersloh und Träger des Großen Bundesverdienstkreuzes mit Stern, Franz Bornefeld-
Ettmann. Er war von 1919 bis 1933 Reichstagsabgeordneter, wurde in der national-
sozialistischen Zeit verfolgt und verhaftet. Nach dem Kriege war er Präsident des Ver-
bandes ländlicher Genossenschaften und Inhaber vieler Ehrenämter.

Dem Hofstaat gehörten an: 
Gerhard Holtermann und 
Margried Schulz 
Gerhard Rosomm und 
Hildegard Heitmeier 
Franz Heitmeier und 
Anneliese Rosomm 
Willy Sontag und Hildegard Nowak 
Franz Nowak und Aenne Sontag 
Heinz Filies und Margarete Konegen 

 
Hugo Konegen und Mathilde Filies 
Heinrich Baumeister und 
Hanna Schomacher 
Tonius Schomacher und 
Hermine Baumeister 
Karl-Heinz Bornefeld und 
Frl. Marlies Driftmeier 
Königsoffizier: Josef Borgmann 

Festwirt: Anton Homann 



Vor 50 Jahren ... 
1971 Franz Gärtner – Frau Ruth Vennekel geb. Wernekinck 
Der gnädige Richter beim Amtsgericht Beckum und die gütige Frau des Apothekers 
Dr. Erich Vennekel „regierten“ die Wadersloher Schützen, unterstützt von ihren zum 
Hofgefolge avancierten Nachbarn. 
Die Königsrede an sein Volk beendete der „Goethefreund“ und „Faustbeflissene“ König 
mit dem bejubelten Faust-Zitat: „Hier bin ich Mensch, hier darf ich sein“.

Den Hofstaat bildeten: 
Dr. Erich Vennekel und Ursula Arning 
Werner und Hildegard Voss 
Hermann und Lilly Freitag 
Hans und Hanna Brand 
Hero und Gerda Goldhammer 
Heinrich und Christine Krumtünger 
Werner und Gertrud Müller

 
Heinrich Vogelsang und Käthe Gärtner 
Werner und Maria Henkelmann 
Franz und Gertrud Pamme 
Hubert Becker und Christine Knüwer 
Hubert und Gertrud Niehüser 
Königsoffizier: Heinz Knüwer 

Festwirt: Alfons Berlinghoff

KINDER 
HERREN 
DAMEN

Freudenberg 44 
59329 Wadersloh 
Tel. 0 25 23 / 14 11

Öffnungszeiten: 
Dienstag–Freitag 
8.00 – 18.00 Uhr 
S a m s t a g  
7.30 – 13.00 Uhr 

SALON SCHNIEDERJOHANN

c
Dann freuen 
wir uns aufs 
nächste Jahr!

Spar
gel

Spargel

Wadersloh 
Kleyweg 2,  Tel. 0 25 23 / 12 24 

Täglich von 8 - 18 Uhr 

Lipperode – Lippestraße 36, Tel. 0 29 41 / 8 20 11 
Montag bis Freitag 9.30 - 12.30 und 15 - 18.00 Uhr 

Samstag 8.30 - 17 Uhr, Sonn- und Feiertage 9 - 17 Uhr 

Herzfeld – Lippborger Straße 19 
Mittwoch bis Freitag 8.30 - 12.30 und 15 - 18.30 Uhr 

Samstag 8.30 - 17 Uhr, Sonn- und Feiertage 9 - 12.30 Uhr

Jetzt leckere Erdbeeren genießen!

Vor 40 Jahren ... 
1981 Aloys Rump – Frau Irmgard Kuling 
Was dem Zahnarzt Aloys Rump fünf Jahren zuvor nicht gelang, erreichte er nun – er 
wurde 55 Jahre nach seinem Vater König. Er erkor Irmgard Kuling, die Frau des Tierarz-
tes Dr. Leonhard Kuling zur Königin. Der Jäger und Heger Aloys Rump berief seine Jagd-
freunde vom Bläserkorps des Hegerings Wadersloh in den Hofstaat. 

Dem Hofstaat gehörten an: 
Dr. Leonard Kuling und Ingrid Rump 
Norbert und Ursula Schulze Brexel 
Paul und Gerda Austermann  
Franz und Anita Schürjohann  
Karl und Elly Austerhoff  
Alfons und Christel Döinghaus  
Wilfried und Elfi Grothues 
Karl und Eleonore Westbomke  
Heinrich und Ingrid Bomke  
Alfons und Margret Helmert  

Karl und Anni Wickentrup  
Heinz und Christa Große-Schware 
Franz und Monika Bornefeld-Ettmann  
Franz und Helene Westermann  
Ulrich und Gertrud Balkenhol  
Bernhard und Frau Maria Kleickmann  
Alfons und Erika Berlinghoff 
Königsoffizier: Alfons Klaas 
 
Festwirt: Wilhelm Kopmeier



Vor 25 Jahren ... 
1996 Albert-Josef Fleiter – Frau Elisabeth Molitor 
Die Läufe der Gewehre glühten fast, als die Wadersloher Schützen gestern beim Vo-
gelschießen zum Endspurt bliesen. Mehr als zehn Bewerber um die Königswürde – 
hauptsächlich aus den Reihen der Schießgruppe – standen unter der Stange Schlange 
und versuchten, den entscheidenden Schuß zu landen. Das glücklichste Händchen be-
wies dabei schließlich Albert-Josef Fleiter, der unter dem lautstarken Jubel seiner 
Schützenkameraden die letzten Reste des Vogels zu Boden rieseln ließ. 

Den Hofstaat bildeten: 
Ludger Molitor und Ursula Fleiter 
Peter und Heike Moltran 
Robert und Anne Haferkemper 
Johannes und Monika Hawixbrock 
Anton und Maria Pagenkemper 
Ulrich und Annette Krumtünger 
Rudolf und Anna Laumeier 

Ferdi und Mechthild Huchtkemper 
Dirk Holtermann und Heidi Fleiter 
Werner und Conny Rothfeld 
Bernhard und Esther Konert 
Heiner und Inge Konert 
Königsoffiziere: Alfons Habbel 

Dieter Bühlmann 

Festwirt: Wilhelm Karger 

Ihr schönster 
Schmuck: 
Schöne Zähne !

Zahntechniker-Meister

Dentallabor 

Reinhold Borgmeier
Poßkamp 4 

59329 Wadersloh 

Tel. 0 25 23 / 24 39

Bleiben 

Sie 
gesund!

MLP Finanzberatung SE
Geschäftsstelle Bielefeld II 
christian.schmeckmann@mlp.de

Leben Sie Ihre Träume. Auch im Alter!  
Mit Ihrer persönlichen Schützenrente.

Für jeden Schützenbruder und Partner: 

besondere Gruppenkonditionen, staatlich 

gefördert, steuerlich voll absetzbar. Interessiert? Einfach mal 

anrufen: Christian Schmeckmann, Tel 0172 • 5243055

FOCUS-MONEY 22/2020, MLP 

Beratertest: Gesamtnote 1,67

Oberst Rudi Vienenkötter informiert 
persönlich das Wadersloher Königspaar 
„Die gemeinsame Absage des Schützenfestes 2021 durch die in der Großgemeinde an-
sässigen Schützenvereine hatte bereits ihre Runde gemacht. Dennoch wollte der Oberst 
und 1. Vorsitzende des Schützenvereins St. Margarethen Wadersloh e. V. es sich nicht 
nehmen lassen, das Königspaar Ingrid und Reinhard Ottensmann persönlich über die 
momentane Situation in Kenntnis zu setzen. 
Es ist zur Zeit davon auszugehen, dass auch 2021 kein ‚normales‘ Schützenjahr – wie 
wir es kennen – werden wird. 
Rudi Vienenkötter bedankte sich bei den beiden Repräsentanten des Vereins für deren 
großes Verständnis und überreichte eine kleine Osterüberraschung, verbunden mit dem 
Wunsch „Haltet durch“ und „Bleibt bitte gesund“. 
„Sobald die Umstände es zulassen, werden wir uns in geeigneter Form wieder per-
sönlich treffen“ sicherte der 1. Vorsitzende gegenüber dem Königspaar zu.

Neues aus dem Offizierscorps 
Nachstehende Beförderungen werden von Oberst Rudi Vienenkötter zusammen 
mit Major Michael Bernzen bei der nächsten möglichen Zusammenkunft der Offiziere 
vorgenommen:
Marius Bouschery OFhr. Jungschützen  
Marc Dohr OLtn. I. Kompanie 
Dirk-Manuel Gehle OLtn. III. Kompanie



Notizen aus dem Schützenjahr 
Wahl eines Oberst 
Die Wahlperiode von Rudi Vienenkötter, der Oberst des Vereins, war nach 6 Jah-
ren ausgelaufen. Rudi hatte erklärt, dass er gerne weitermachen würde. In der anschlie-
ßenden geheimen Abstimmung wurde Rudi dann einstimmig bei einer Enthaltung wie-
dergewählt. 
 
Wahl eines Beisitzers für die II. Kompanie 
Auch die Wahlperiode von Alfons Niehüser, welcher die II. Kompanie im Vorstand 
vertritt, war ausgelaufen. Alfons hatte erklärt, dass er gerne weitermachen würde. Da keine 
weiteren Vorschläge erfolgten, wurde Alfons in der anschließenden offenen Wahl einstim-
mig wiedergewählt. 
 
Wahl eines Beisitzers für die III. Kompanie 
Die Wahlperiode von Jürgen Wickentrup, welcher die III. Kompanie im Vorstand 
vertritt, war auch ausgelaufen. Auch Jürgen hatte erklärt, dass er gerne weitermachen 
würde. In der anschließenden offenen Abstimmung wurde Jürgen dann einstimmig bei ei-
gener Enthaltung wiedergewählt. 
 
Bestätigung der Wahl des neuen Kompanieführers der Jubi-
larkompanie 
Clemens Holtmann wurde in seinem neuen Amt als Kompanieführer der Jubilar-
kompanie auf der Herbstgeneralversammlung bestätigt.

Verstorbene: 
Wir werden alle verstorbenen Schützenbrüder unseres Vereins auch in Zukunft immer in 
Erinnerung behalten. 

Notizen aus dem Schützenjahr – Ehrungen 
Für 50-jährige Mitgliedschaft im Offizierscorps wird bei der nächsten 
möglichen Zusammenkunft der Offiziere  Albert-Josef Fleiter geehrt. 
Für 50-jährige Mitgliedschaft im Offizierscorps wird bei der nächsten 
möglichen Zusammenkunft der Offiziere Anton Pagenkemper geehrt.

Notizen aus dem Schützenjahr -- Ehrungen 
Die silberne Vereinsehrennadel für 25-jährige Mitgliedschaft 
erhalten durch den jeweiligen Kompanieführer folgende Schützenbrüder: 

Ralf Heitvogt 
Antonius Vechtel 
Martin Schnitker 
Timo Wiedenhues 
Detlef Roffeis 
Hubert Allerbeck 
Bjoern Binder 

Peter Maron 
Kaspar Müller 
Jochen Schniederjohann 
Jens Kuffner 
Jürgen Schnitker 
Thorsten Schomaker 
Ulrich Diekhans 

Karl Krumkamp 
Ulrich Witkowski 
Michael Westkemper 
Manfred Brunnert 
Martin Kemper 
Frank Junkmann 
Michael Laumann

Die goldene Vereinsehrennadel für 40-jährige Mitgliedschaft 
erhalten durch den jeweiligen Kompanieführer folgende Schützenbrüder: 
Dieter Schulze-Brexel 
Hermann Baukmann 
Clemens Peveling 
Gerhard Huchtkemper 
Michael Schlieper 

Willy Molitor 
Konrad Laumann 
Ewald Gockel 
Martin Niehueser 
Wilhelm Oentrup 

Jürgen Hammelbeck 
Alois Altebäumer 
Albert Gerste 
Heinz Lynen

Die goldene Vereinsehrennadel für 50-jährige Mitgliedschaft 
erhalten durch den Oberst und Major folgende Schützenbrüder: 
Wilhelm Schnitker 
Josef Klenner 

Wilhelm Schmitz 
Bernhard Schnitker 

Heinz Westbomke

Für 70-jährige Mitgliedschaft werden folgende Schützenbrüder vom Oberst und 
Major aufgesucht und geehrt: 
Karl Krabus Franz Schulze-Bornefeld  

Für 60-jährige Mitgliedschaft werden folgende Schützenbrüder vom Oberst und 
Major aufgesucht und geehrt: 
Walter Schüngel 
Helmut Stienemeier 

Hubert Subgang Antonius Wilmsen

Zu Ehrenmitgliedern werden im lfd. Schützenjahr ernannt:
Horst Berlinghoff 
Josef Duffe 
Rudolf Heitmeier 

Reinhard Kunze 
Ildefons Meyer 
Peter Moltran 

Herbert Steven 
Herbert Tollkötter 
Wolfgang Winkler

Krummer Weg 28  59329 Wadersloh 
Tel. 02523 /940400  info@pander-fahrzeugservice.de

Kfz-Meisterbetrieb 

Autolackiererei 

Unfall-Instandsetzung 

Neu- und Gebrauchtfahrzeuge 

KFZ-Elektrik und -Elektronik 

Reifenservice 

Klimatechnik

Prüfstelle – AU machen wir vor Ort!

� Fahrzeugservice  
Pander Wadersloh

www.pander-fahrzeugservice.de

Mühlenfeldstraße 2 · 59329 Wadersloh
Tel. 0 25 23/14 40 · Fax 0 25 23/22 12

Fassadensanierung /-gestaltung
Wärmedämmung · Tapezierarbeiten
Bodenbelagsarbeiten · Schimmelschutz



v.l.: Johannes Henkelmann (Vorstand Jungschützen); Ulli Fleiter (Geschäftsführer); Michael Bern-
zen (Major); Astrid Thiele-Jerome (Einrichtungsleiterin); Rudi Vienenkötter (Oberst); 
Tobias Niehüser (Kompanieführer Jungschützen); Albert Scherf (Schatzmeister) 

Ein kleines Dankeschön an alle, die die Stellung halten 
Seit Jahren schon statten die Schützen aus Wadersloh zur Einstimmung auf das all-
jährliche Schützenfest und zur Unterhaltung den Bewohnern des Seniorenheims St. Josef 
einen Besuch ab. Dann tritt tatsächlich ein ganzes Bataillon, angeführt von Königspaar 
und Hofstaat, auf. 
Ein Besuch im Seniorenheim St. Josef an der Diestedder Straße hatte im vergangenen 
Jahr zum ausgefallenen Schützenfest 2020 aus gegebenem Anlass ausschließlich durch 
den geschäftsführenden Vorstand stattgefunden.  
Angekündigt hatte sich nun eine kleine Abordnung des Vorstandes des Schützenvereins 
St. Margarethen Wadersloh e. V. Hier war man sich bewusst, dass die Einrichtung in den 
vergangenen Wochen und Monaten eine mehr als sehr schwierige Phase durchlebt hat 
aufgrund der vorherrschenden Pandemie. 
In diesen schwierigen Zeiten hatte sich Rudi Vienenkötter als 1. Vorsitzender des Schüt-
zenvereines auf die Fahnen geschrieben, ein kleines Zeichen zu setzen, um zu zeigen, 
dass man die Bewohner und Mitarbeiter der Einrichtung nicht vergessen habe. 
Als Vorfreude auf ein kommendes Schützenfest und als Erinnerung an die vergangenen 
Feste überreichte er im Beisein seiner Kollegen für jeden Wohnbereich eine kleine Col-
lage mit Impressionen vergangener Schützenfeste. 

Die beiden Vertreter der Jungschützenkompanie Tobias Niehüser und Johannes Henkel-
mann hatten darüber hinaus für jeden Bewohner im Hause eine Süßigkeit mitgebracht. 
die ihnen die schwierigen Tage, die sicherlich noch vor uns allen liegen, ein wenig ver-
süßen soll. 
Der Oberst betonnte in einer kurzen Ansprache, dass durch die Medien niemandem im 
Schützenverein verborgen geblieben sei, dass zahlreiche Mitbewohner im Hause nach 
einer Erkrankung im Kontext der Pandemie ihr Leben verloren haben. Speziell für diese 
Menschen hatte die Abordnung eine Kerze mitgebracht. Diese soll entzündet werden, um 
auch an die Menschen aus dem Seniorenheim zu denken, die diese Pandemie nicht 
überlebt haben. 
Die Einrichtungsleiterin Astrid Thiele-Jerome dankte den Anwesenden für die Anerken-
nung für die Bewohner und Mitarbeiter und berichtete im gleichen Zug von dem mo-
mentanen Arbeitsaufkommen und der Situation im Hause. Der stellvertretende Pflege-
dienstleiter Alexander Hauffen versorgte die Gäste mit einigen Informationen zur aktu-
ellen Situation aus dem Hause. 
Im Wissen um eine momentan noch nicht absehbare Planung eines kommenden Schüt-
zenfestes versicherten die Schützenbrüder der Leitung der Einrichtung jedoch, wiederum 
eine geeignete Möglichkeit zu finden, um im Sommer wieder als Schützenverein in 
einem angemessenen Rahmen an der Diestedder Str. 4 einen Besuch abzustatten. 
Abschließend wünschte Oberst Vienenkötter den Bewohnern und Mitarbeiten für diese 
Zeit alles Gute, ganz viel Kraft und Gottvertrauen mit den Worten „Bleiben Sie gesund 
und besonnen!“
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NIKOLAUS APOTHEKE 
Lange Straße 25 
59329 Diestedde 

Tel. 02520/9129330

Homöopathie 
Naturheilkunde 

Reiseimpfberatung

Kirchplatz 2 
59329 Wadersloh 

Tel. 02523/92050

SONNEN 
A P O T H E K E 

www.sonnen-apotheke-wadersloh.de 
www.nikolaus-apotheke-diestedde.de

Bleiben Sie gesund... 
...und denken Sie daran –  

wir bringen’s.



Küche 

  Essen 

 Wohnen 

 Schlafen
Stromberger Str. 56 · 59329 Wadersloh 

Tel. 0 25 23.10 93 · www.moebel-studio.de

Kuchen 
  Kaffee 
       Eis!

Überwasserstraße 1 · Wadersloh · Tel. 0 2523 /9210-60

Schützenfestimpressionen



S  Sparkasse 
Beckum-Wadersloh

Gemeinsam 
ist einfach. 
Wenn man einen starken 
Finanzpartner und Förderer 
vor Ort hat, der die Menschen 
und ihr Engagement kennt 
und unterstützt.

www.sparkasse-beckum.de


